
Die Ausstellung wurde realisiert mit freundlicher Unterstützung  
des Kulturreferats der Landeshauptstadt München. 

ich sehe die Lichter der Stadt, 
         ich sehe sie aus



Begrüßung 
Karl Freller, Direktor der Stiftung Bayerische Gedenkstätten
Dr. Gabriele Hammermann, Leiterin der KZ-Gedenkstätte Dachau

Einführung
Charlotte Knobloch, Präsidentin des Zentralrats der Juden in Deutschland,  
Präsidentin der Israelitischen Kultusgemeinde München und Oberbayern 
Dr. Andreas Heusler, Stadtarchiv München  

Die KZ-Gedenkstätte Dachau lädt Sie und Ihre Freunde herzlich ein zur Ausstellungseröffnung

ich sehe die Lichter der Stadt, 
         ich sehe sie aus

Die individuelle Erinnerung und das kollektive Gedenken bilden das Fundament unserer Identität. 
Die KZ-Gedenkstätte Dachau zeigt mit der Raum greifenden Installation von Georg Soanca-Pollak  
eine Annährung an das Erinnern aus Sicht der jüngeren Generation.

Mittwoch, 22. April 2009, 19.30 Uhr
KZ-Gedenkstätte Dachau
Alte Römerstraße 75, Dachau

Dauer der Ausstellung: 23. April bis 31. Juli 2009 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag und an gesetzlichen Feiertagen 9 bis 17 Uhr

Sie erreichen die KZ-Gedenkstätte mit der S2 Dachau und von dort mit dem Bus Nr. 726. 




